
 

Schnapp dir ein Buch!  

Lesetipps der 12er für alle Spalatiner:  

 

Patrick Süskind: Das Parfüm (1985)- tragische 

Geschichte eines Mörders  

Damaris Kofmehl: Shannon- ein wildes Leben (2000)- 

Straßenmädchen zwischen Gefängnis, Drogenhandel 

und Bandenkriegen, basierend auf einer wahren 

Geschichte  

Jane Austen: Stolz und Vorurteil (2012)- Liebesroman in der Gesellschaft des 

19 Jhd.  

Stefan Zweig: Brief eines Unbekannten (1922)- von anfänglich kindlicher Liebe 

bis zur Obsession  

Erwin Wagenhofer & Sabine Kriechbaum: But Beautiful (2019)- inspirierende 

Geschichten von Menschen aus aller Welt  

Cory Doctorow- Little Brother (2008)- erschreckend reale und sogar mögliche 

Darstellung eines modernen Überwachungsstaates  

Margaret Atwood: Der Report der Magd (1985)- Dystopie über Zukunft voller 

Kontrolle und Überwachung, Feminismus und Sexismus  

Sebastian Fitzek: Passagier 23 (2014)- Psychotriller  

George Orwell: 1984- 1948 geschriebener Dystopieroman, der genauso in 

unserer Zukunft spielen könnte 

Ava Dellaira: Love Letters tot he Dead (2014)- ein Liebesbrief an das Leben  

Daniel Chiadiac: Modern Break up (2019): Wahrheiten über Dating, Trennung 

und Liebe- sehr aufschlussreich  

Jojo Moyen: Ein ganzes halbes Jahr (2012)- ergreifende Liebesgeschichte mit 

bitterem Beigeschmack  



 

David Nicholls: Zwei an einem Tag (2009)- außergewöhnliche 

Liebesgeschichte, an nur einem Tag über 20 Jahre erzählt  

Nick Hornby: Slam (2007)- Schwangerschaft als Teenager- das Ende der Welt?  

Stephenie Meyers: Seelen (2008)- Dystopie einer Gesundheitsdiktatur, die 

bewegt und fesselt 

Albrecht Müller: Glaube weniger, hinterfrage alles, denke selbst (2019)- 

allgemeinbildend, politisch, hinterfragend- Thema Manipulation  

Anna Basener: Die juten Sitten- Goldene Zwanziger (2020)- historisch & 

spannend  

Anthony McCarten: Churchill- Die dunkle Stunde (2018)-wunderbarer 

Rundumschlag über die Geschichte zu Beginn des 2. WK; grandiose Verfilmung 

Felix Lobrecht: Sonne und Beton (2019)- lebensnah, ehrlich und echt, 

Neuköllner Stil mit Berliner Akzent  

Greg Brooks: Ein Leben in eigenen Worten von Freddie Mercury (2007)- 

motivierend, authentisch und interessant, basierend auf Interviews 

 

 

 

  


